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Helge Strübing koordiniert den „Pavillon der Regionen“ 

Auf Helge Strübings Bildschirmen flimmern Fotos von Kreuzungen und Straßenschildern 

aus der Gandersheimer Umgebung, an der Wand hängt eine Karte der Straßen der 

Region. Mit ihnen ist der 49-jährige so vertraut wie nur wenige, denn bis vor Kurzem war 

er Disponent eines lokalen Taxidienstes. Für die Landesgartenschau Bad Gandersheim 

ermittelt er jetzt die geeigneten Standorte für die Beschilderung, erstellt ein Park- und 

Verkehrsleitsystem, das die Besucher:innen der LAGA am einfachsten zum Hauptparkplatz 

am Dehneweg führt.  

Aufgewachsen ist Strübing in Langelsheim bei Goslar, ging ein Jahr in Stanfield, Oregon zur 

Schule und begann im Anschluss eine Ausbildung zum Hotelfachmann in St. Peter-Ording. 

Von dort zog es ihn zunächst in die Gastronomie nach Schleswig, bevor er nach Goslar 

zurückkehrte und in Seesen eine Ausbildung als Reiseverkehrskaufmann absolvierte. 

Ausgerechnet im Jahr 2001 entschloss sich Strübing, den Sprung in die Selbstständigkeit 

zu wagen. Im Bad Gandersheimer Steinweg eröffnete er ein Reisebüro. Die 

Terroranschläge von 9/11 und die darauffolgenden Schwierigkeiten im Tourismusgeschäft 

setzten dem Ganzen im Januar 2002 ein Ende. 

Der Liebe wegen zog Strübing nach Stade und wechselte die Branche: Für mehrere Jahre 

züchtete er Große Schweizer Sennenhunde. Nach einem Zwischenstopp auf Mallorca 

kehrte er in seine Wahlheimat nach Bad Gandersheim zurück. In der 

Flüchtlingsunterkunft, dem zukünftigen Boarding Haus im Kurpark Quartier, arbeitete er 

bis zu dessen Schließung an der Rezeption. 

Auch in seiner neuen Funktion bei der LAGA sitzt der Vater von fünf Kindern 

gewissermaßen am Empfang. Strübing koordiniert den „Pavillon der Regionen“. Auf der 

LAGA ist der Pavillon die Plattform für Präsentationen und Veranstaltungen 

unterschiedlichster Organisationen, Initiativen und Verbände aus der Region. „Das 

Interesse am Pavillon der Regionen ist groß“, kann Strübing berichten, „es gibt bereits 

jetzt eine ganze Reihe von festen Buchungen“. Die Landfrauen Bad Gandersheim 

Kreiensen und Kreisvolkshochschule Northeim sind ebenso dabei wie der Verbund der 

Weltkulturerbestätten, die Südniedersachsenstiftung und mehrere Tourismusverbände 

aus der Region. Auch eine frühere Landesgartenschau wird den Pavillon nutzen: der 

Wernigeroder Bürger- und Miniaturenpark war 2006 Teil des Landesgartenschaugeländes.  
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Für Strübing ist die „LAGA ein einzigartiges Projekt, bei dem ich unbedingt dabei sein 

wollte! Und für die Stadt ist es die Chance für einen Neustart, der auch überregional für 

große Aufmerksamkeit sorgen wird.“ Geschäftsführer Thomas Hellingrath ist froh, „immer 

wieder motivierte Mitarbeiter:innen aus der Region gewinnen zu können, die dafür 

brennen, Bad Gandersheim und seine Dörfer mit zu entwickeln“.  

Wer Interesse am Pavillon der Regionen hat, der kann sich direkt an Strübing wenden per 

Telefon unter 05382 / 73-570 oder Email an h.struebing@bad-gandersheim.de.  
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Frank Terhorst 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 05382 / 73-560 
Mobil: 0151 / 7448 4868 
E-Mail:  f.terhorst@bad-gandersheim.de  
Web:     www.laga-bad-gandersheim.de 


